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Tabelle 1: Übersicht zu Aufgaben zu Zuständigkeiten innerhalb der Professionellen Zahnreinigung 

Arbeitsschritt Aufgabe Zuständigkeit 

Behandlungszimmer 
vorbereiten 

Tray bereitstellen mit: 
zwei Spiegeln, Sonde, Pinzette, WHO-Sonde, kleiner 
Speichelsauger, große Absaugkanüle, Watterolle mit Vaseline 
(Kakao-Butter), Remineralisierungsgelee (z.B. Sensodyne Pro 
Schmelz) abgefüllt in eine Einmalspritze, um minimale Dosis in 
ein Dappenglas einzubringen, (Duraphat, Tooth Mousse), 
Dappenglas mit Discloser (z.B. EMS, Mira-2-Ton) 

ZFA, ZMP, ZMF, DH 

Röntgenbilder und 
Anamnese      

Befunde am PC aufrufen ZFA, ZMP, ZMF, DH 

Begrüßung des 
Patienten mit Vorstellung 
der eigenen Person 

Vertrauen aufbauen, Bindung schaffen, Bedürfnisse des Pat. 
herausfinden 

ZMP, ZMF, DH 

Aktualisierung der 
Befunde 
 

Veränderungen der Anamnese, Medikamente, Erkrankungen, 
Allergien, Operationen eintragen, evtl. Rücksprache mit 
Praxisinhaber halten 

ZMP, ZMF, DH 

Vorgespräch Ablauf PZR grob erklären  
Hinweis: Patienten über Kosten u. Behandlungszeit sollte 
Patient schon in vorherigen Sitzungen informiert worden sein) 

ZMP, ZMF, DH 

Keimzahlreduzierung Mundspülung CHX 0,2% für eine Minute und anschließend 
absaugen (spart Zeit) oder ausspülen lassen 

ZMP, ZMF, DH 

Diagnostik PSI und evtl. PA-Status mit der WHO-Sonde/PA-Sonde 
erheben und dokumentieren 

ZMP, ZMF, DH 

Mundhygiene prüfen  Biofilm durch Anfärben sichtbar machen (Approximale Plaque-
Index) 
Hinweis: Einverständnis des Patienten zur Plaquekontrolle 
einholen 

ZMP, ZMF, DH 

Instruieren und 
Motivieren 

Klären, welche Artikel der Patient kennt oder verwendet, 
Aufzeigen der Plaque/Gingivitis/ Parodontitis mit Hinweisen auf 
den Grund und die Entstehung, Instruktionen für eine bessere 
Mundhygiene geben (Solobürste, Interdentalbürste, Superfloss, 
Putztechniken, evtl. Demonstration im Mund) 

ZMP, ZMF, DH 

Entfernen von Plaque 
und Biofilm 

Einsatz von Air-Flow-Geräten (EMS-Master) Prophylaxepulver 
(Perio/Plus), Schutzbrille 

ZMP, ZMF, DH 

Qualitätskontrolle  
 

evtl. Einsatz von Scaler/WHO-Sonde, evtl. Air-flow, 
 

ZMP, ZMF, DH 

Interdentalraumreinigung Einsatz von Zahnseide (z.B. Superfloss, Tepe) 
Interdentalbürste (optimale Größe messen), evtl. nochmals 
instruieren und demonstrieren, evtl. Einsatz eines Handspiegel 

ZMP, ZMF, DH 

Prüfung durch den 
Patienten 

Mit der Zunge die Zahnoberfläche überprüfen lassen, ob der 
Patient ein gutes glattes Gefühl hat, evtl. Spülung der 
Interdentalräume mit H2O2 3%, (CHX 0,2%) 
Abspülen/Absaugen 

ZMP, ZMF, DH 

Fluoridierung  Geele/lacke verwenden (z.B. Sensodyne ProSchmelz 
Gelee/Tooth mousse ), Vorgang im PC eintragen 

ZMP, ZMF, DH 

Erneute intensive 
Aufklärung des 
Patienten  

Patienten über die Entstehung von Gingivitis/Parodontitis und 
Auswirkungen auf den allgemeinen Gesundheitszustand und 
die Therapie informieren, Zuhilfenahme eines Prophylaxeatlas 

ZMP, ZMF, DH 

Nachbereitung  
 

Rechnung stellen, Recall-Termin vereinbaren (3/4/6 Monate) 
Interdentalbürsten, Zungenreiniger, evtl. Zahnpastaproben und 
evtl. Visitenkarte mitgeben 

ZMP, ZMF, DH 

 


